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1 Einführung 

Die Bundesanstalt für Gewässerkunde (BfG) entwickelt im Rahmen der angewand-

ten Forschung das Modellsystem INFORM (INtegrated FlOodplain Response Model). 

Dieses System ermöglicht eine integrierte Betrachtung von Prozessen in der Fluss-

aue, wobei vor allem ökologische Auswirkungen aufgrund von Veränderungen in der 

Flussaue ermittelt und bewertet werden. INFORM.DSS (DSS Decision Support 

System) setzt darauf auf und dient in den Dienststellen der Wasser- und Schifffahrts-

verwaltung (WSV) als Frontend zur Definition und Analyse der Auswirkungen von 

Unterhaltungs- und Flussbaumaßnahmen. Diese Implementierung einschließlich 

Anwendungsszenarien wird Gegenstand unseres Vortrags sein. 

2 Architektur 

INFORM.DSS ist als verteiltes System konzipiert. Abbildung 1 zeigt die einzelnen 

Komponenten und deren Zusammenwirken. Die Sachbearbeiter der WSV definieren 

ihre Maßnahmen interaktiv mit Hilfe der lokalen INFORM.DSS-Anwendung. Dabei 
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können sie auf die in dem Gewässerkundlichen Geographischen Informations- und 

Analysesystem (GGina 2007) in der BfG hinterlegten Geodaten aus der Anwendung 

heraus zugreifen. Die Projekte werden zentral auf einem Projektserver und lokal bei 

den Anwendern vorgehalten. Auf dem Projektserver werden weiterhin ein Rechen-

dienst für die hydraulischen Berechnungen (FLYS / KWERT) sowie Kommunikations-

dienste für die Projektbearbeitung bereit gestellt. Die umfangreichen ökologischen 

Modellierungen werden innerhalb der BfG von Fachleuten durchgeführt, die nach 

Abschluss ihrer Arbeiten die Ergebnisse den jeweiligen Projekten zuordnen und auf 

den INFORM Server übertragen. Gleichzeitig wird der Anwender in den Wasser- und 

Schifffahrtsämtern (WSA) der WSV darüber informiert, dass die Ergebnisse der 

ökologischen Modellierung für sein Projekt vorliegen, um diese in seiner Projektarbeit 

berücksichtigen zu können. 

 

Abb. 1: Kommunikationsschema 

3 INFORM.DSS Client 

Der INFORM.DSS Client basiert auf dem Open Source Software Framework Kalypso 

(Kalypso 2007) und ist in Java implementiert. INFORM.DSS ist ein typischer „Rich 
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Client“, der dem Benutzer zahlreiche Werkzeuge zur Projektbearbeitung bietet. Es 

wird dabei zwischen Experten- und Anwender-Clienten unterschieden. Die Funk-

tionsweise dieser beiden Anwendungen ist grundsätzlich gleich mit dem Unterschied, 

dass der Funktionsumfang des Experten-Clienten (BfG) umfangreicher als der des 

Anwender-Clienten (WSA) ist.  

Ein wesentlicher Vorteil bei der Projektarbeit mit dem INFORM.DSS Clienten ist, 

dass die Planungsarbeiten direkt in ihrem räumlichen Kontext (GIS-Funktionalitäten) 

erfolgen. So können z.B. im Rahmen von Flussbaumaßnahmen Buhnen, Sohleintie-

fungen, Geländeanpassungen im Vorland und Deichrückverlegungen oder im Rah-

men von Unterhaltungsmaßnahmen Nutzungsänderungen interaktiv definiert werden. 

Abbildung 2 zeigt ein Beispiel der Benutzungsoberfläche des INFORM.DSS Clienten. 

 

Abb. 2: Beispiel Benutzungsoberfläche INFORM.DSS Client 

Projekte sind unterteilt in verschiedene Varianten, für die wiederum ein Bündel von 
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Maßnahmen definiert werden kann. Durch die Einbeziehung von ökologischen, hy-

draulischen und monetären Auswirkungen der Projektmaßnahmen kann der Anwen-

der iterativ Lösungen für seine Problemstellung suchen, die ein Optimum bezogen 

auf diesen Entscheidungsraum darstellen. 

4 Zusammenfassung 

Das entscheidungsunterstützende Informationssystem INFORM.DSS der Bundesan-

stalt für Gewässerkunde (BfG) für die Wasser- und Schifffahrtsverwaltung (WSV) des 

Bundes ermöglicht insbesondere die Einbeziehung ökologischer Belange beim Ge-

wässerausbau und der Gewässerunterhaltung in einem frühen Planungsstadium. 

Das System besteht aus zentralen bei der BfG installierten Komponenten und dezen-

tral bei den Wasser und Schifffahrtsämtern der WSV eingerichteten „Rich Clients“. 

Die Arbeitsabläufe aller Akteure im Rahmen der Planung werden durch das System 

transparent vorgegeben; die Zusammenarbeit aller an diesen Planungsprozessen 

Beteiligten wird wesentlich vereinfacht.  
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